
Berichtigungen.

letzte Zeile, zu lesen: ff*’* 5 statt: Ttf»-:

Note 1, zu lesen: über y und y, statt: über g und y.

b, Anmerkung, letzte Zeile, ist erguy_ u. s. w. zu streichen und dafür

zu lesen: Ursache hiervon zu ersehen in §. 10.

zu lesen: hongule, Solanum campilacanthum, statt: hongulä u. s. w.

„ „ sa-s bekleiden, statt: sä-s.

Zeile 4 von unten, zu lesen: gahbar-ist statt: gabbar-t-ist.

zu lesen: •AUA !, statt: flUA:

Conj. III tertia singul. feminini gener. zu lesen: qü-to, statt: qu-ro.

prim. plur. negat. zu lesen: wäs-gi-nan, statt: wds-g-nan.
 Note 3, zu lesen: G. (dü n s, statt: lDttü:

Zeile 4, zu lesen: kunln, statt: kunin.

Beispiele, Zeile 7, zu lesen: garasagräger, statt: g arasag artig er.

secunda pluralis zu lesen: wüs-a-g-dan-äuis-a-g-dan-äufo qü-a-g-

dan-äu'fo statt: wäs-a-g-din-äuy^ u. s. w.

Beispiele, Zeile 3, von unten, zu lesen: isagdanäustatt: isagdin&amp;uy.

Note 2, nach -lid, einzufügen: u. s. w., vgl. Texte 5, 17 u. a.

Zeile 9 von unten, zu lesen: linintal, statt: linintal.


